
Mit Werner Henn und der  
Europa-Union Baden-Württemberg, 
AG Donauraumstrategie in den 
Nordosten Rumäniens. 

 
Flüge mit der Lufthans/Austrian Airlines 
 
25. Mai 24    LH 096    FRA - MUC 08:15h – 09:10h 
                     LH 1664  MUC - SBZ 10:55h – 13:30h 
01. Juni 24   OS 646   IAS - VIE     16:00h – 16:40h 
                     OS 217    VIE - FRA   18:00h – 19:30h 
  

SIEBENBÜRGEN & MOLDAUKLÖSTER 2024 
  
25.05.2024 Sa. Frankfurt/München – Sibiu/Hermannstadt – 
Fagaras/Fogarasch  – Brasov/Kronstadt: H. Ambient 4* 
Nach der Ankunft in Hermannstadt/Sibiu werden wir auf dem Weg vom 
Flughafen nach Kronstadt/Brasov die  Festung von Fogarasch besuchen. In der 
Festung ist das Landmuseum „Valer Literat“ sowie die Stadtbibliothek 
untergebracht. Die Festung Fogarasch ist das imposanteste Denkmal, eines der 

größten und am besten erhaltenen 
des ganzen Landes. 

Der Bau des befestigten 
Feudalkomplexes aus Făgăraş begann 
Ende des 14. Jahrhunderts und wurde 
durch sukzessive Ergänzungen bis zur 
Mitte des 17. Jahrhunderts fortgesetzt. 

Übernachtung in Kronstadt. 
(www.hotelambient.ro) 
  

26.05.2024 So. Brasov/Kronstadt 
Stadtrundgang mit der Besichtigung 
der Schwarzen Kirche, dem alten 
Rathaus, der orth. Kirche in der 
Altstadt. Nachmittags Fahrt mit der 
Drahtseilbahn auf die Timpa/Zinne. 
Brasov, Corona, Kronstadt, liegt im 
Zentrum des Landes und ist eine der 
meistbesuchten und schönsten 



Städte Rumäniens. Eine Mischung aus verschiedenen architektonischen Stile 
verleiht der Stadt Authentizität und Glanz und macht sie mit ihren Gebäuden 
im Stil der Gotik, des Barocks und der Renaissance, zu einem Anziehungspunkt 
für Touristen aus aller Welt. 
 
27.05.2024 Mo. Brasov/Kronstadt – Harman/Honigberg – Prejmer/Tartlau – 

Sumuleu Ciuc – Gheorgheni – Lacu 
Rosu/Roter See: H. Lacu Rosu 4*  
Wir verlassen Kronstadt Richtung 
Osten, fahren ins Burzenland und 
besuchen die Kirchenburgen in Tartlau 
und Honigberg, beide stehen unter 
dem Schutz der UNESCO als 
Weltkulturerben.  Tartlau/Prejmer ist 
die am besten erhaltene Kirchenburg 
in Siebenbürgen, sie stammt aus dem 
13. Jh. Die Kirchenburg von 
Honigberg/Harman ist eine der am 
besten erhaltenen bäuerlichen 
Wehranlagen und in der Fläche eine 
der größten Kirchenburgen 
Siebenbürgens. Weiterfahrt durch 
die vulkanischen Ostkarpaten bis zum 
malerischen Roten See/Lacul Rosu.  

(www.hotellacurosu.ro/) 
  
28.05.2024 Di. Lacul Rosu –Bicaz Klamm – Piatra Neamt – Gura Humorului: H. 
Best Western Bucovina 4*  (www.bestwesternbucovina.ro) 

Wir schlängeln uns durch die 
Ostkarpaten, durchfahren die 10km 
lange Bicaz Schlucht bis zur 
Kreuzbeurg/Piatra Neamt (übersetzt 
Deutschstein) an der Bistritz. Von 
dort geht es weiter nach Norden wo 
wir die Bucovina, das Buchenland 
erreichen. Übernachtung in Gura 
Humorului.  
 

29.05.2024 Mi.  Gura Humorului – Kl. Voronet – Vama – Kl. Moldovita – Kl. 
Sucevita – Marginea –Kl. Putna - Radauti: H. Gerald’s 4*  
(www.geraldshotel.com) 



 
Heute stehen gleich mehrere, einzigartige und völlig unterschiedliche Klöster 
auf unserem Programm, die allesamt international ausgezeichnet und 
strengsten Denkmalschutzauflagen stehen, auch als UNESCO Welterben.  
Gura Humorului, Mündung der Humora,  wurde Ende des 18. Jahrhunderts 
von Österreich besetzt. Ab dem 19. Jahrhundert bis zum Zweiten 
Weltkrieg wurde die damals multikulturelle Stadt dann von der deutschen und 
jüdischen Kultur geprägt. Noch in den 1930er Jahren 
waren Bukowinadeutsche die größte Bevölkerungsgruppe. Heute ist das 
jüdische Leben dort ebenso wie die ehemaligen deutschen Bewohner 
weitgehend verschwunden. Im Jahre 1998 wurde die Gura Humorului Jewish 
Community neu gegründet. Die Klosterkirche „Adormirea Maicii 
Domnului“ wurde 1993 zusammen mit anderen Kirchen in der Moldau in die 
Liste des UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommen. 
 
Das Kloster Moldovița wurde 1532 von Petru Rareș, einem unehelichen Sohn 
von Ștefan cel Mare/Stefan der Große gestiftet. Die Kirche ist mit Wehrtürmen 
und Mauern umgeben, die Innen- und Außenwände der Kirche wurden 1537 
mit bunten Wandmalereien versehen.  

Das Kloster Sucevița 
wurde von Ieremia 
Movilă, dem Herrscher 
(Woiwode) 
der Moldau  und seinem 
Bruder Simion gestiftet 
und 1582 bis 1584 erbaut. 
Die Kirche ist mit 
gewaltigen Wehrtürmen 
und Mauern umgeben. 
Das Kloster ist eines der 
schönsten Moldauklöster und das einzige, dessen Innen- und Außenwände 
vollständig mit Wandmalereien versehen und dessen Fresken innen und außen 
fast vollständig erhalten geblieben sind. 

Kloster Voronet ist als Prototyp 
moldauischer Architektur 
anzusehen. Außergewöhnlich gut 
erhalten sind die 
Außenmalereien und Fresken, 
deshalb wird der Komplex auch 
als „Sixtinische Kapelle des 
Orient“ bezeichnet. Die Kirche 



wurde 1488 von Stefan dem Großen errichtet und wird auch wegen seiner 
einmalig blau schimmernden Naturfarben, das „Blaue Wunder“ genannt. 
 
Das Kloster Putna liegt nahe der 
ukrainischen Grenze und ist eines 
der spirituellen Zentren 
Osteuropas, das 'rumänisches 
Jerusalem'. Hier ruht der 
berühmtesten Herrschers des 
Landes,  Stephan des Großen 
(1457 - 1507). Das Putna-
Klostermuseum ist das reichste 
und wertvollste des Landes. 
Übernachtung in Radautz/Radauti. 
 
30.05.2024 Do. Radauti – Suceava – Iasi: H. Select 
4* (www.selectgrup.ro/en/home-en/) 
In Radautz siedelten sich besonders viele Deutsche an, so dass die Stadt auch 
„die deutscheste der Bukowina“ genannt wurde. Bis in die 1940er Jahre war die 
Stadt deutschsprachig, ebenso wie Czernowitz, die Hauptstadt der Bukowina. 
Neben Bukowinadeutschen wurde die deutschsprachige Kultur in Radautz 
insbesondere durch deutschsprachige Juden getragen. Weiterfahrt nach 
Suceava, das erstmals im 14. Jahrhundert erwähnt wurde. Von 1375 bis 1565 
war es Hauptstadt des Fürstentums Moldau. Die Festung von Suceava war Teil 
des Befestigungssystems, das Ende des 14. Jahrhunderts errichtet wurde, als 
Bollwerk gegen die osmanische Bedrohung. 
Weiterfahrt nach Iasi/Jassy der heutigen Hauptstadt der Moldau, der 
drittgrößten Stadt Rumäniens, eine Universitäts- und Kulturhochburg. Sie gilt 
vielen als  die „Wiege der rumänischen Kultur“. Übernachtung Hotel Select. 
  
31.05.2024 Fr. Iasi: H. Select 4* 

Stadtrundgang in Iasi mit Besichtigung 
einigen der wichtigsten Kulturdenkmäler, 
wie des Kulturpalastes und der Drei 
Ierarchen Kathedrale. Die Kirche wurde 
zwischen 1637 und 1639 vom Fürsten 
Vasile Lupu als königliche Nekropole 
errichtet und spiegelt das Streben des 
Stifters nach der byzantinischen Welt 
wider. Der so entstandene kirchliche 

Raum hat in der rumänischen Kunst, in der Geschichte des Volkes, des Landes 



und der orthodoxen Kirche einen herausragenden Platz eingenommen und galt 
nach dem Fall von Bysanz als das „Konstantinopel“ Rumäniens. 
 
Zum Reiseende ein typisches 
rumänisches Abendessen im 
Rest. Carciuma Veche 
(https://carciumaveche.ro/) 
  
01.06.2024 Sa. Iasi – Wien – 
Deutschland 
Transfer zum Flughafen, 
Abschied vom Reiseleiter und 
Heimflug. 
  
 
 
 
Leistungen: 
7 Übernachtungen in 4* Hotels, Halbpension, Reiseleitung, Fahrt mit der 
Drahtseilbahn, festliches Abendessen, Beförderung mit modernem Bus. 
  

Mindestens Personen 10 Pax 15 Pax 20 Pax Max.25 Pax 
Preis p. Pers (DZ/HP) 1819 € 1619 € 1512 € 1452 € 

EZ-Zuschlag 220 € 220 € 220 € 220 € 
Eintritte-Zuschlag Incl.s.u. Incl. S.u. Incl. S.u. Incl. s.u. 

  
  
Inkludierte Eintritte: 
  
Fagaras (Festung), Brasov (Schwarze Kirche, altes Rathaus, versteckte orth. 
Kirche), Kirchenburgen (Harman,Prejmer), SumuleuCiuc (Walfahrtskirche), Klös
ter (Humor, Voronet, Moldovita, Sucevita, Putna, Suceava), , Iasi (Kulturpalast, 
Nationaltheater, Drei Ierarchen Kathedrale). 
 
 
Verbindliche Anmeldungen bei Werner Henn: baden-baden@eubw.eu 
 
 
 


